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AMTLICHE MITTEILUNG 
 

 
 

1. ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2007 
 
Die Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis wird in Schwand im Innkreis 
am Dienstag, 20. März 2007, 15.45 Uhr in der Volksschule durchgeführt. 
Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung ist ab dem 
vollendeten 1. Lebensjahr möglich. Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen erreicht. 
Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa ein Monat und die dritte innerhalb von 5-12 
Monaten nach der vorangegangenen Impfung zu erfolgen.  
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich. Aufgrund neuer 
Erkenntnisse an mit FSME-IMMUN grundimmunisierten Personen empfiehlt der 
Impfausschuss des Obersten Sanitätsrates alle weiteren Auffrischungsimpfungen im 5-Jahres 
Intervall durchzuführen. Dies gilt nur für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. Ältere Personen 
sind im 3-Jahres Intervall aufzufrischen.  
Das Anmeldeformular liegt beim Gemeindeamt auf und ist zur Impfung ausgefüllt 
mitzunehmen. Die Gebühreneinhebung erfolgt wieder mittels Inkassosystem. Das heißt, der 
entsprechende Betrag wird von einem Bediensteten der Bezirkshauptmannschaft bar kassiert.  
Bitte nehmen Sie die Impfkarte zur Impfung mit! 

 
 
2. SAMMLUNG VON SILOFOLIEN 

 
Die Sammlung von Silofolien sowie von Netzen und Bändern durch den Maschinenring wird 
in Schwand im Innkreis am Mittwoch, 07. März 2007, 14:00 – 16:00 Uhr beim Bauhof der 
Gemeinde Schwand i.I. durchgeführt. Netze und Schnüre werden nur in den, bei der 
Herbstsammlung ausgeteilten, Sammelsäcken angenommen. Wer mit unsortierter Ware 
kommt, muss dies vor Ort nachholen – und sich wieder hinten anstellen. Folien müssen 
trocken und sauber sein. 
Das Verbrennen von Silofolien ist strengstens verboten und wird zur Anzeige gebracht! 
 
 

3. RECHTSBERATUNG DURCH DAS NOTARIAT BRAUNAU 
 

Dr. Josef Scheinecker, öffentlicher Notar in Braunau am Inn, bietet am 
 

Donnerstag, den 15. März 2007 von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Gemeindeamt Schwand im Innkreis 

 
wieder eine umfassende Rechtsberatung an, wobei die erste Rechtsberatung kostenlos erfolgt.  
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4. BRIEFMARKEN- U. TELEFONKARTENSPENDENAKTION 
 

Seit Mitte Februar stehen im Gemeindeamt und in der Volksschule Sammelbehälter für 
Briefmarken und Telefonkarten der Hilfsorganisation HELP4YOU. 
In diesen Sammelbehältern können Sie alle Marken und Telefonkarten abgeben. Das heißt 
neue und alte, aus Österreich und dem Ausland, Briefmarken als Ganzsache, ganze Alben, 
ausgeschnitten oder ausgerissen (bitte mit ca. 1 cm Rand und möglichst ausgeschnitten), oder 
bereits abgelöst. Ob aufgebrauchte Telefonkarten oder neu ist auch völlig egal.  
 

Was ist HELP4YOU? 
 
HELP4YOU ist eine Österreichische Kinderhilfsorganisation. Sie helfen Kindern in Not in 
Österreich. Ihr Hauptaugenmerk haben sie auf die Bereiche Kindesmissbrauch und 
Kindesmisshandlung gelegt. HELP4YOU übernimmt hier die Kosten für die Therapie. 

Ein neuer Bereich ab 2007 ist die Hilfe für behinderte Kinder. HELP4YOU hilft hier, wenn 
wichtige Ausgaben für diese Kinder nötig wären, aber seitens der Eltern der entsprechende 
finanzielle Rahmen nicht gegeben ist. HELP4YOU wird hier auch Behindertenfahrräder für 
Kinder finanzieren. 
 

Wieso werden Briefmarken & Telefonkarten gesammelt? 
 
HELP4YOU verwendet die Einnahmen aus dem Verkauf der Briefmarken für die Bezahlung 
der Therapien der Kinder und Jugendlichen. Nebenbei entstehen auch Arbeitsplätze für die 
Beschäftigung von Behinderten und Langzeitarbeitslosen. 
 
 
Bitte unterstützen Sie diese Aktion! 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
  Johann Prielhofer eh. 
  Bürgermeister 
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